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Betreff: Verleihung der Ehrenurkunde für verdiente Bürgerinnen und Bürger 

 

Vorlage vom: 11.04.2023 

 

Beschlussvorschlag: 

Gemäß § 9 der Ehrungsordnung der Wissenschaftsstadt Darmstadt werden am Freitag, 

28. April 2023, die unter Punkt A und B genannten Damen und Herren mit der Ehrenurkunde für 

verdiente Bürgerinnen und Bürger ausgezeichnet. 

 

A. Langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten 

 

A.1 Für Verdienste im sozialen Bereich 

– Sylvia Baumann 

 

A.2 Für Verdienste im gesellschaftlichen Bereich 

– Nina Friemann 

– Klaus Friemann 

– Norbert Bickelhaupt 

– Michael Blumöhr 
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– Matthias Paul 

– Fahima Nokraschi-Sarhank 

 

A.3 Für Verdienste im Rettungs- und Brandschutzwesen 

– Yvonne Serba 

– Timo Köcher 

 

B. Besondere Leistungen 

– Michaela Rützel 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 11.04.2023 

 

 

Der Magistrat zeichnet jährlich Ende April verdiente Bürgerinnen und Bürger für langjährige 

Verdienste und besondere Einzelleistungen zum Wohle der Allgemeinheit auf dem Gebiet der 

Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Kultur- und Wohlfahrtspflege durch Verleihung einer 

Ehrenurkunde aus. 

 

Bis zum Ablauf der Einreichungsfrist am 15. Februar sind außer den bereits am 22. März 

2023 beschlossenen Ehrungen die nachfolgend genannten Vorschläge eingegangen: 

 

- Fahima Nokraschi-Sarhank 

- Matthias Paul 

 

Die Ehrungsvorschläge werden auf ihre Übereinstimmung mit den Voraussetzungen der 

städtischen Ehrungsordnung vom 16.12.1983 (zuletzt geändert durch Beschluss der 

Stadtverordnetenversammlung vom 17.12.2004) überprüft. 

 

Die Überreichung der Ehrung ist für Freitag, 28. April 2023 vorgesehen. 

 

Wie üblich werden neben den geehrten Persönlichkeiten auch die Persönlichkeiten 

eingeladen, die die Vorschläge eingereicht haben, sowie die Vertreterinnen und Vertreter der 

städtischen Gremien. 

 

Die Ehrungsvorschläge werden im Einzelnen wie folgt begründet: 

 

A. Langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten 

 

 

A.1 Für Verdienste im sozialen Bereich 

 

Baumann, Sylvia 

In Darmstadt gibt es den gemeinnützigen Verein CISV (Children International Summer 

Village). Dieser Verein bringt Kinder vieler Nationen zusammen, um Vorurteile abzubauen. 

Kinder haben die Möglichkeit an Camps auf der ganzen Welt teilzunehmen. 

Frau Baumann ist seit mehr als 20 Jahren aktiv an der Planung und Durchführung der vom 

Darmstädter CISV veranstalteten Camps maßgeblich beteiligt. In diesen Camps sind Kinder 

aus 12 Nationen anwesend, es handelt sich also um einen großen Beitrag zur internationalen 

Verständigung. Sie hat dafür ihren Urlaub und viel Freizeit geopfert. 

 

 

A.2 Für Verdienste im gesellschaftlichen Bereich 

 

Friemann, Nina 

Schon über 20 Jahre ist Frau Friemann aktive Mitarbeiterin der Aktion Theaterfoyer e. V. und 

hat sich zum Ziel gesetzt, das Foyer des Staatstheaters mit Veranstaltungen zu beleben. Sie 

organisiert in regelmäßigen Abständen Kammerkonzerte, musikalische Nachmittage, 

Frühschoppen und Filmvorführungen. 

Da ihr das Thema „Filme“ auch sehr am Herzen liegt, organisiert sie für das Filmfest 

Weiterstadt jährlich ein internationales Kurzfilmfestival. Um Kurzfilme nach Darmstadt zu 

holen, veranstaltete sie im vergangenen Jahr das erste Mal ein Kurzfilm-Open Air auf dem 

Viktoriaplatz. 
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Des Weiteren ist sie Mitglied des Trägervereins der Freien Comenius Schule sowie seit 2022 

ist sie im Vorstand der Rheuma Liga Selbsthilfegruppe Darmstadt. 

 

Friemann, Klaus 

Herr Friemann ist, genau wie seine Ehefrau Nina Friemann, dem Thema Film zugewandt. Seit 

1986 ist er dem studentischen Filmkreis der TU Darmstadt verbunden. Dort besteht immer 

noch als Ältestenbeirat die Verbindung. Ebenso ist er als Kassenprüfer tätig.  

Ansonsten ist er bei allen Aktivitäten seiner Ehefrau präsent. 

Beim Trägerverein der Freien Comenius Schule war er 13 Jahre als Mitglied aktiv.  

 

Bickelhaupt, Norbert 

Herr Architekt Dipl.-Ing. Bickelhaupt ist seit 2001 ehrenamtliches Mitglied im 

Gutachterausschuss für Immobilienwerte für den Bereich der Wissenschaftsstadt Darmstadt. 

Aufgabe des Gutachterausschusses ist u. a. die Schaffung von Transparenz auf dem 

Grundstücksmarkt durch Ermittlung von Bodenrichtwerten, die seit neuestem auch zur 

Bemessung der Grundsteuer herangezogen werden. Außerdem fertigt der 

Gutachterausschuss Wertgutachten an, die in der Regel zur gütlichen Klärung von strittigen 

Fällen allseits anerkannt werden. Die Tätigkeit erfordert neben dem erheblichen Fachwissen 

die Fähigkeit zu strenger Objektivität in Kombination mit dem notwendigen Einfühlungs-

vermögen im Umgang mit den beteiligten Personen. 

 

 

Blumöhr, Michael 

Herr Blumöhr organisiert seit 1979 soziale Treffpunkte in Darmstadt und um das Thema 

Gesellschaftsspiele. Seit 1994 geschieht dies durch den Verein „Spielekreis Darmstadt e. V.“, 

dessen Vorsitzender Herr Blumöhr seit der Gründung ist. Es werden wöchentliche und 

monatliche Treffs in verschiedenen Darmstädter Stadtteilen durchgeführt und jedes Jahr im 

Herbst (seit 1994) findet im Darmstadtium „Darmstadt spielt“ mit bis zu 7000 Besuchern 

statt. 

Seit 2022 betreibt der Verein, ebenfalls auf seine Initiative, eine ständige Spielausleihe in der 

Rheinstraße. 

 

 

Paul, Matthias 

Architekt Dipl.-Ing. Matthias Paul ist seit 1. März 1993 ehrenamtliches Mitglied im 

Gutachterausschuss für Immobilienwerte für den Bereich der Wissenschaftsstadt Darmstadt.  

Er kann damit auf eine dreißig Jahre lange ehrenamtliche Tätigkeit zurückblicken und ist das 

am längsten aktive Mitglied im Gremium. 

Aufgabe des Gutachterausschusses ist u. a. die Schaffung von Transparenz auf dem 

Grundstücksmarkt durch Ermittlung von Bodenrichtwerten, die seit neuestem auch zur 

Bemessung der Grundsteuer herangezogen werden. Außerdem fertigt der Gutachter-

ausschuss Wertgutachten an, die allseits hohe Anerkennung genießen und daher in der Regel 

zur gütlichen Einigung in hochsensiblen strittigen Grundstücksangelegenheiten führen. Diese 

Tätigkeit der Mitglieder hat eine erhebliche Bedeutung für den gesellschaftlichen Frieden und 

die Rechtssicherheit. 

Matthias Paul ist zwar jetzt im Ruhestand, nahm sich aber jahrzehntelang trotz seines 

beruflich bedingten Wegzugs bereitwillig die Zeit, sich mit seinen Fähigkeiten und seiner 

fachlichen Expertise in den Dienst dieser Sache zu stellen.  
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Nokraschi-Sarhank, Fahima 

Fahima Nokraschi ist seit 50 Jahren Vorsitzende des Ägyptischen Vereins in Darmstadt. Sie 

engagiert sich bei den Freunden der Bibliotheca Alexandrina und im Deutsch-Ägyptischen 

Freundeskreis. Die arbeitet aktiv mit bei den Vorhaben der Stadt Darmstadt zur Agenda 

2030. Sie ist aktives Mitglied seit 6 Jahren im Nachbarschaftskaffee in Eberstadt, im 

Begegnungskaffee für Geflüchtete und in der Eberschaftshilfe e.V. Sie ist in vielen 

Netzwerken der Stadt und im sozialen Bereich präsent und kann durch ihre breiten 

Kenntnisse hier vielfach in ihre Vereine zurück wirken und zu einem weitreichenden 

Synergieeffekt der Vernetzung beitragen. 

 

 

A.3 Für Verdienste im Rettungs- und Brandschutzwesen 

 

Serba, Yvonne 

Frau Serba ist seit 1993 aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr Darmstadt-Arheilgen. Sie 

hat zahlreiche Ausbildungslehrgänge in Darmstadt und an der Hessischen 

Landesfeuerwehrschule Kassel besucht und die Ausbildung bis zur Zugführerin absolviert. 

Seit 1996 engagiert sie sich für die Jugendarbeit in der Feuerwehr u. a. als stel lvertretende 

Jugendfeuerwehrwartin und Jugendfeuerwehrwartin in Arheilgen sowie als stellvertretende 

Stadtjugendfeuerwehrwartin für die Darmstädter Jugendfeuerwehren. 2006 wurde sie zur 

stellvertretenden Wehrführerin und stellvertretende Vorsitzende der FF Darmstadt-Arheilgen 

gewählt. 2021 wurde sie erneut in das Amt der stellvertretenden Wehrführerin und der 

Vereinsrechnerin gewählt. 

Sie engagiert sich zudem in der Kinderfeuerwehr Arheilgen und ist in der Psychosozialen 

Notfallversorgung aktiv. 

 

Köcher, Timo 

Herr Köcher ist seit 1999 aktives Mitglied der FF Darmstadt-Arheilgen. Er hat zahlreiche 

Lehrgänge absolviert. 

Er engagiert sich in besonderem Maße für die Belange des Fördervereins der FF Arheilgen 

von 2011 bis 2021 war er stellvertretender Vorsitzender des Fördervereins, seit 2021 ist er 

Vorsitzender. Durch seine Aktivitäten unterstützt der Förderverein die Arbeit der 

Einsatzabteilung der Feuerwehr und der Jugendabteilungen. Zudem ist er auf besondere 

Weise beim Vereinswesen in Arheilgen aktiv, unter anderem über mehrere Jahre als 

Kerwevadder und bis heute als Vorsitzender des Kerbvereins. 

 

 

B. Besondere Leistungen 

 

Rützel, Michaela 

Frau Rützel recherchiert seit vielen Jahren das Leben von Juden, welche im KZ umgebracht 

wurden. Akribisch, mit viel Energie und Zeit. In vielen Fällen war es nur mit ihrer Hilfe 

möglich, anschaulich an das Leben der ehemals Darmstädter Juden zu erinnern, als für sie  

Stolpersteine gesetzt wurden. Darüber hinaus vermittelte sie Kontakte zu Nachfahren der 

ehemaligen Darmstädter Bürgerinnen und Bürger. Sie schaffte es Schülerinnen und Schüler 

in verschiedenen Schulen zu motivieren, sich mit der Biographie ehemaliger jüdischer 

Mitbürgerinnen und Mitbürger auseinander zu setzen. Dadurch sind die Schülerinnen und 

Schüler für das Thema Antisemitismus sensibilisiert worden. Frau Rützel hat in ca. 12 

Schulen organisiert, dass Schulklassen Patenschaften für Stolpersteine übernommen haben. 

Darüber hinaus hat sie mit studentischen und kirchlichen Ausbildungsgruppen gearbeitet. 

Sie hält Vorträge, z. B. in Altenheimen und bei Neubürgerinnen und Neubürger in Darmstadt 

und arbeitet auch an Vortragsreihen und Ausstellungen mit. 
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Des Weiteren erfasst und dokumentiert sie im Team seit 2019 alle Gräber des jüdischen 

Friedhofs in Darmstadt, um sie dann vollständig auf die Online-Plattform Lagis-Hessen 

zugänglich zu machen. 

Frau Rützel ist Mitherausgeberin der Bücher „Stolpersteine in Darmstadt“. 

 

 

 

 

Darmstadt, 11. April 2023 

Dezernat I 

 

 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 

 


